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Das Komma bei Infinitivgruppen setzen  
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M Einen Infinitiv mit zu, der durch ein oder mehrere Wörter erweitert wird, trennt man 
durch ein Komma vom Hauptsatz ab. Solche Infinitivgruppen werden oft durch um, 
ohne, statt, anstatt, außer, als oder Verweiswörter wie dazu, daran, dabei einge-
leitet: Er nahm die Strafe, ohne sich zu beschweren, hin. Er dachte daran, sich zu 
bessern. 
Die Infinitivgruppe kann auch von einem Nomen abhängen: Er kam mit der Absicht, 
sich zu entschuldigen.  
Möglich ist auch, dass ein es genauer beschrieben wird: Sie hasst es, sich zu ver-
späten. 

 
1 Lies dir folgenden Text durch.  

Unterstreiche sämtliche Infinitivgruppen. Der Merkkasten hilft dir dabei. 

Kreise außerdem die Signale, z. B. es ein.  

Setze anschließend alle fehlenden Kommas. 

Was bedeutet es eigentlich, „wie Gott in Frankreich“ zu leben? Diese Redewendung wird benutzt, wenn 

Menschen in Luxus leben können, ohne sich Sorgen über etwas machen zu müssen. Ihren Ursprung hat 

diese Formulierung in der Zeit der Französischen Revolution. In dieser Zeit war man dazu überge-

gangen, die Menschen in drei Klassen einzuteilen, nämlich in Geistlichkeit, Adel und Bürger. Die Geist-

lichen lebten in großem Wohlstand, ohne Steuern zahlen zu müssen. Gott, stellvertretend die Geistlich-

keit, hatte also die Möglichkeit, das Leben in vollen Zügen zu genießen. Mitglied des Adels zu sein, war 

ebenfalls viel vorteilhafter, als der bürgerlichen Klasse anzugehören. Die Ungerechtigkeit zwischen den 

einzelnen Ständen bewegte die Bürger schließlich dazu, sich gegen den Adel und die Geistlichkeit auf-

zulehnen. Die Bürger verfolgten das Ziel, gleiches Recht für alle durchzusetzen. Im Zuge der Revolution 

gelang es ihnen, den König und die katholische Kirche zu entmachten. Anstatt die Kirche an der Macht 

halten zu müssen, konnte es sich Gott in Frankreich nun bequem machen. 

Allerdings ist es nicht unbedingt notwendig, nach Frankreich zu ziehen, um dort ein unbeschwertes 

Leben zu führen, denn man kann es sich natürlich auch hier gut gehen lassen.  

 
 

2 Vervollständige den nachfolgenden Lückentext. Füge die passenden Begriffe aus dem Wortspeicher ein.  

Setze das Komma an der richtigen Stelle ein. 
 

um – als – außer – anstatt – ohne – statt 

Viele Menschen machen gerne Urlaub,  sich zu entspannen. Sie genießen es, am Strand zu 

liegen  zur Arbeit oder in die Schule zu gehen. Es gibt kaum etwas Schöneres 

 den ganzen Tag tun und lassen zu können, was man will.  ein schlechtes 

Gewissen haben zu müssen kann man in den Tag hineinleben. Man wünscht sich nichts  

noch länger Urlaub zu haben. Dennoch wäre es vielleicht auf Dauer langweilig, ständig auszuruhen 

 etwas Sinnvolles zu tun.     
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3 Forme in den Sätzen a) bis c) die Nebensätze zu Infinitivgruppen um. Achte dabei auch auf die Komma-

setzung. 
 

a) Tom hofft, dass er mit seinem Papa in den Urlaub fahren darf. 

  

  

 

b) Er denkt gar nicht daran, dass er sich mit seinen zwei kleinen Schwestern den ganzen Sommer 

herumärgert. 

  

  

 

c) Ihm gefällt es nicht, dass er immer den Aufpasser spielen muss.  

  

  

 
 

4 Führe die folgenden Sätze zum Thema "Urlaub" fort. Achte darauf, am Ende einen Infinitiv zu setzen, und 

markiere diesen zur Kontrolle. Setze das Komma an der richtigen Stelle. 
 

Individuelle Lösung: 

a)  

  

 

b)  

  

 

c)  

  

 

d)  

  

 

e)  

  

f)  

  

 Marie packt gerne ihren Koffer  

   

   

 Florian liebt es  

 Kevin hat dagegen das Ziel  

 Annika träumt schon lange davon  

 Für Pia wäre es der Wahnsinn  

 Luca reist im Sommer nach Italien  

   

   

   

   

   

    

    

    

 Tom hofft, mit  

   


